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Liebe Ybbsitzerinnen! 
Liebe Ybbsitzer!

  

 
Wiederum stehen wir 
am Ende eines Jahres 
und gleichzeitig vor 
dem Phänomen, dass 
uns die Adventzeit und 
die Tage um Weih-
nachten am meisten 
fordern obwohl es die 
schönste Zeit des Jah-
res ist. Einiges an Ar-

beit ist noch fertig zu stellen, Ziele für 
2009 müssen konkretisiert und definiert 
werden. 
 
Der bevorstehende Jahreswechsel bringt 
es mit sich, dass wir gerne auf die geleis-
tete Arbeit zurück blicken, Bilanz ziehen 
und bewerten, was wir erreicht haben. 
 
Tatsächlich ist viel geschehen 2008: 

�� Nach zwei Jahrzehnten Kanal- und 
Wasserleitungsbau wurde der letz-
te Bauabschnitt Richtung Fa. Wel-
ser erfolgreich vorangetrieben und 
steht unmittelbar vor seinem Ab-
schluss 

 
�� Am 28. März konnten wir eine An-

gelobungsfeier des Bundesheeres 
am Marktplatz erleben. 

 
�� Die Kirchenzufahrt Maria Seesal 

einschließlich des Güterweges 
Weißenbachgraben wurde neu 
hergestellt und beim Güterwege-
bau ist man im vergangenen Jahr 
ein beachtliches Stück weiterge-
kommen. 

 
�� Zahlreiche Vorträge und Veranstal-

tung wurden von den Aktivisten der 
Gesunden Gemeinde für die Be-
völkerung organisiert. 

 
�� Eine Zukunftskonferenz zum The-

ma „Leben und Wohnen im Alter in 
Ybbsitz“ wurde erfolgreich durch-
geführt und die dabei gesteckten 
Ziele werden Schritt für Schritt 
umgesetzt 

 

�� Ein Gemeindeenergiekonzept wur-
de in Auftrag gegeben und der 1. 
Klimaaktionstag durchgeführt 

 
�� Ein besonderer Höhepunkt war die 

Eröffnung des neuen Feuerwehr-
hauses am 15. August, dass der 
Feuerwehr ein modernst ausges-
tattetes zu Hause bietet. 

 
�� Der ORF NÖ war mit der Sendung 

Radio 4/4 zu Gast und mit dem In-
ternationalen Schmiedefest 
„FERRACULUM“ im Juni stellte 
sich unser Ort als Schmiedezent-
rum ins Rampenlicht 

 
�� Die kurzfristige Behebung von 

Hochwasserschäden war uns ge-
nauso ein Anliegen wie die Ge-
samtfertigstellung des Hochwas-
serschutzes im Wagnergraben. 

 
�� Unsere Vereine setzten verlässlich 

und mit großem Einsatz viele Akti-
vitäten, von denen das Gemeinde-
leben in Ybbsitz viel profitiert. 
Stellvertretend für alle Veranstal-
tungen sei der Fan-Park anlässlich 
der EURO im Dr. Meyer-Park er-
wähnt. 

 
�� Die Heimat- und Kulturtage sind 

uns in bester Erinnerung und wir 
freuen uns auf die unmittelbar be-
vorstehende Schmiedeweihnacht. 

 
�� Das abgelaufene Jahr war reich an 

Herausforderungen. Negativer Hö-
hepunkt des Jahres war sicherlich 
das Auftreten der weltweiten Fi-
nanzkrise. In Zeiten dieser großen 
Unsicherheit auf dem Arbeitsmarkt 
sind wir sehr froh über unsere 
großteils krisenfesten heimischen 
Betriebe, die durch kurzfristige 
Maßnahmen in vielen Bereichen 
noch sichere Arbeitsplätze bieten 
können.  
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�� Nach eingehender Beratungen 
wurde im Rahmen der Gemeinde-
ratssitzung vom 15. Dezember das 
Budget 2009 und der mittelfristige 
Finanzplan beschlossen und somit 
die Ziele der Gemeinde für das 
kommende Jahr festgelegt. 

 
�� Das Hauptaugenmerk gilt der Pla-

nung und Finanzierung der Haupt-
schulsanierung. 

 
�� Priorität hat der Ankauf von Bau-

landbetriebsgebiet zur Schaffung 
eines Gewerbeparks mit Ansiede-
lung der Härterei Michael Welser. 

 
�� Weitere Verbesserungen am Gü-

terwegebau und an den Gemein-
destraßen sind geplant und budge-
tiert. 

 
�� So wie in den vergangenen Jahren 

ist es unser Anliegen das Vereins-
wesen zu fördern. Einen Schwer-
punkt wird der Bau eines neuen 
Musikheimes bilden. 

 
�� Die Betreuung der Menschen im 

Alter wird weiter unser großes An-
liegen sein, aber auch die Mithilfe 
bei der Beschaffung von Baugrund 
für barrierefreien Wohnbau ist ein 
konkretes Ziel. 

 
�� Die moderne Ausstattung unserer 

Kindergärten und unserer Schulen 
bleibt im Blickwinkel unserer Ar-
beit. 

 

�� Aus dem Blickwinkel einer spar-
samen und effizienten Haushalts-
planung wurde die gemeindeeige-
ne Immobilien GmbH Ybbsitz ge-
gründet um zukünftig darin die Ge-
bäude der Gemeinde zu verwalten. 

 
�� Nach Fertigstellung des Gemein-

deenergiekonzeptes soll dieses zur 
Umsetzung kommen. Erneuerba-
ren Energieträgern ist in Zukunft 
der Vorzug zu geben. 

 
�� Weiterhin sieht es die Gemeinde 

als eine ihrer wichtigsten Aufga-
ben, den Bürgern als Beratungs- 
und Servicestellung zur Verfügung 
zu stehen. 

 
Abschließend möchte ich allen Kollegin-
nen und Kollegen im Gemeinderat, allen 
Gemeindebediensteten und Mitarbeitern 
für ihre Arbeit im abgelaufenen Jahr dan-
ken. 
 
Ein Dankeschön an unsere Betriebe, an 
alle Institutionen, Vereine und Körper-
schaften, die durch ihr Engagement viel 
Positives zum Leben in der Marktgemein-
de Ybbsitz beitragen. 
 
Ein glückliches und erfolgreiches Jahr 
2009 wünscht 
 
 

Ihr Bürgermeister 
Josef Hofmarcher e.h. 

 

 

HHEEIIMMAATT--  UUNNDD  KKUULLTTUURRTTAAGGEE  22000088  
Eröffnung der Heimat- u.  

Kulturtage 
 
Am 16. Oktober 2008 wurden die Ybbsit-
zer Heimat- u. Kulturtage feierlich mit der 
Vernissage „EntfalTUNG“ mit Bildern von 
Monika Fischer im Haus FeRRUM eröff-
net. Musikalisch wurde die Feier von der 
Singgruppe der Pfarre umrahmt. 
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Workshop mit Monika Fischer 
 
Ein erfolgreicher Nachmittag am 25. Okto-
ber war der Mal-Workshop mit Monika 
Fischer im FeRRUM. Jede Menge Bilder 
neuer Künstler, die sich zeigen lassen und 
Lust auf mehr machen, war das Ergebnis 
der PanArt-Technik. 
 
Monika Fischer  wurde 1980 geboren und 
wuchs in Sindelburg auf. Seit 2004 ist sie 
in Ybbsitz verheiratet. Die verschiedenen 
Maltechniken lernte sie bei Kursen und 
diversen Workshops.  
 
PanArt-Technik seit 2005 
„Mir ist wichtig, diese Technik weitergeben 
zu können, weil ich damit sehr positive 
Erfahrungen gemacht habe. Deshalb ver-
anstalte ich Workshops mit Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen, um die 
Technik auszuprobieren und zu erlernen.“ 
 

Telemann-Konzert in der  
Pfarrkirche 

 
Einen Leckerbissen musikalischer Art ser-
vierten die Brüder Andreas u. Matthias 
Helm. Zum erstenmal standen sie ge-
meinsam auf der Bühne. Mit ihren Musi-
kerfreunden Kaspar Singer (Cello) und 
Johannes Hämmerle (Orgel) gaben sie 
Musik von Georg Philipp Telemann. 
 

 
 
Obwohl sie schwierigste Literatur gewählt 
hatten, zeigten sich alle vier Musiker in 
Hochform. So gelang der Abend im Rah-
men des Zyklus „Projekt:natur“ musika-
lisch auf höchstem Niveau. Die Zuhörer in 
der Pfarrkirche waren begeistert. 
 

Mountainbike-Bergrennen auf den  
Prochenberg 

 
Am Sonntag, dem 19. Oktober wurde im 
Rahmen des Kombinationsbewerbes auf 
den Prochenberg das MTB-Bergrennen 
ausgetragen. Insgesamt mussten auf der 
7,3 km langen Strecke 710 Höhenmeter 
zurückgelegt werden. Bei strahlend schö-
nem Herbstwetter und angenehmen Tem-
peraturen fanden sich 29 Teilnehmer beim 
von der Sportunion Ybbsitz organisierten 
Bewerb ein. 
 

 
 
Eine Klasse für sich war Dietmar Mayerho-
fer aus Waidhofen/Ybbs, der die Strecke 
in 30 Minuten u. 6 Sekunden meisterte. 
Rang 2 ging an Rudi Atzenhofer aus 
Gaflenz und als bester Ybbsitzer sicherte 
sich Helmut Hochpöchler Rang 3. 
 

Prochenberglauf 
 

50 Starter ritterten sich um den Gipfelsieg 
am Prochenberg. Bei prächtigem Herbst-
wetter wurde der Prochenberglauf am 26. 
Oktober gestartet. Tagesschnellster bei 
den Herren wurde wie im Vorjahr Pius 
Mayer aus Maria Neustift mit einer Zeit 
von 37,06 Minuten. Schnellster Ybbsitzer 
wurde wieder Johann Leichtfried mit einer 
beachtlichen Zeit von 40:20 Minuten. 
 

Prochenbergtrophy 
 

Die Kombiwertung (Mountainbike + Lauf) 
ging an Wolfgang und Herta Frehsner, 
Johann Leichtfried aus Ybbsitz belegte 
den 3. Platz. 
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Viele Ybbsitzer nutzten das herrliche 
Herbstwetter am Nationalfeiertag zur 
Wanderung auf den Prochenberg um die 
letzten warmen Herbsttage zu genießen. 
 

Vortrag 
Franz Blamoser „starb für  

Österreich“ 
 
Ein zwar kleines, aber umso interessierte-
res Publikum war zum Vortrag des 
Amstettner Historikers Dr. Gerhard Zeillin-
ger am 23. Oktober erschienen. Eine 
Auflassung der Grabstätte am Ybbsitzer 
Friedhof hatte für Diskussionsstoff ge-
sorgt.  
 

 
 
Das Wissen der Ybbsitzer Bevölkerung 
um die Person Franz Blamosers, der als 
erstes Opfer im Kampf gegen den Natio-
nalsozialismus in Österreich anzusehen 
ist, kann als eher gering eingeschätzt wer-

den. Auf Einladung der Gemeinde hielt der 
Historiker Dr. Gerhard Zeillinger einen 
interessanten Vortrag über die Hintergrün-
de, die zu den Ereignissen von 1933 ge-
führt haben und schließlich über das At-
tentat selbst vom 19. Juni 1933. Erstmals 
gezeigte Bilder ließen die Anwesenden 
staunen. Eine ausführliche Diskussion 
schloss sich dem Vortrag an. 
 
Die Füchse –  Kabarett im FeRRUM 

 

 
 
Mit dem Gastauftritt am 18. Oktober von 
Rudi Spreitzer u. Fred Eichleter aus Waid-
hofen/Ybbs wurde bewiesen, dass es ih-
nen mit ihrem Programm gelingt, die Zu-
hörer  mit Themen der jüngeren Vergan-
genheit aus Politik und Gesellschaft zu 
fesseln, zum Nachdenken, aber auch ge-
hörig zum Lachen zu bringen. 
 

S´Land hat vier Viertel 
 
Ein Höhepunkt der Ybbsitzer Heimat- u. 
Kulturtage war der Abend des Ybbsitzer 
Fotoklubs, der sich unter dem Motto 
`“S`Land hat vier Viertel“ eine Bilderreise 
durch das Bundesland Niederösterreich 
vorgenommen hat. 
 
Dabei gelang die Präsentation als eine 
perfekte Zusammenschau brillanter Auf-
nahmen mit wohlgewählten und formulier-
ten Texten. Seltene Aufnahmen, schwieri-
ge Einstellungen, ausgeklügelte Perspek-
tiven und oft äußerst diffizile Lichtverhält-
nisse reizten das fotografische Können der 
Mitglieder des Fotoklubs bis ins Letzte 
aus. Die thematische Aneinanderbindung 
und Folge war perfekt, der Text von Wald-
traut Schober und die Bilder der Fotoklub-
Mitglieder ergaben ein fotografisches-
heimatkundliches Erlebnis von seltener 
Qualität. 
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Kapellenwanderung 
 
Die diesjährige Kapellenwanderung am 
19. Oktober führte von der Kreuzstöckl-
Kapelle über die Häuser Oberhintstein, 
Großhöll, Ederbauer, Steg, Leopoldsöd.  
 

 
 
Bei den jeweiligen Kapellen bzw. Weg-
kreuzen fanden kurze Aufenthalte mit Lie-
dern und Gebeten statt. 
Zurück ging es gemeinsam mit dem Zug 
von der Haltestelle Steinmühle nach Ybb-
sitz.  
 

Jungbürgerfeier 
 
Am Nationalfeiertag wurde die Jungbür-
gerfeier für die Jahrgänge 1989 und 1990 
im Haus FeRRUM abgehalten. Bürger-
meister Josef Hofmarcher und die Mitglie-
der des Gemeinderates informierten die 
60 Jugendlichen über die Aufgaben der 
Gemeinde. Die Jungbürger stellten sich 
ebenfalls vor und konnten ihrerseits Wün-
sche an die Gemeindevertretung äußern.  
 

 
 
Als Erinnerungsgeschenk wurde den 
JungbürgerInnen eine „Geschichte des 
Marktes Ybbsitz“ sowie der Jungbürger-
brief überreicht. Die musikalische Umrah-
mung erfolgte durch die Musikschule. 
 

Grätzelschießen 
 
Am 25. Oktober fand das vom Stockschüt-
zenverein Ybbsitz durchgeführte und um-
sichtig organisierte Grätzelschießen im Dr. 
Meyer Park statt. 
 
9 Mannschaften aus den unterschiedlichs-
ten Orteilen von Ybbsitz waren gekommen 
um am Turnier teilzunehmen. Erfreulich 
auch, dass von der Jugend bis zu den 
Pensionisten alle Altersgruppen vertreten 
waren. 
 
Nach spannenden Kämpfen gab es fol-
gendes Ergebnis: 
1.Die Geylis 
2.Die Grestner Straße 
3.Die Höhenstraße 
 

AAKKTTUUEELLLLEESS 
 

Hohe Auszeichnung für  
Franz Kößl 

 
Herrn Franz Kößl, ehemaliger Betriebs-
ratsvorsitzender der Fa. Ries und Kam-
merrat der Kammer für Arbeiter u. Ange-
stellte wurde am 6. Oktober 2008 im Pa-
lais Niederösterreich in Wien in Würdigung 
seiner großen Verdienste das Silberne 
Ehrenzeichen des Bundeslandes Nieder-
österreich verliehen. 
 
Franz Kößl hat es auf überdurchschnittli-
che Weise verstanden seine Erfahrungen 

in die gesetzliche Interessensvertretungen 
insbesondere in die NÖ Arbeiterkammer 
einzubringen, die zu beachteten Verbes-
serungen in der Arbeitswelt beitrugen. 
 
Seine politische Tätigkeit begann in seinen 
Jugendjahren als Mitbegründer der Ge-
werkschaftsjugend im Ybbstal im Jahr 
1948, er war 32 Jahre Betriebs- sowie 
Betriebsratvorsitzender der Fa. Riess und 
von 1979 bis 1993 in der Kammer für Ar-
beiter und Angestellte in NÖ tätig. 
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Die Verleihung der Auszeichnung erfolgte 
durch LH Dr. Erwin Pröll der gemeinsam 
mit dem Präsidenten der Arbeiterkammer 
Josef Staudinger Herrn Franz Kößl per-
sönlich herzlich gratulierte. 
 
Franz Kößl war auch 35 Jahre, davon 30 
Jahre, als geschäftsführender Gemeinde-
rat, in Ybbsitz tätig. Daher auch herzliche 
Gratulation seitens der Marktgemeinde 
Ybbsitz zu dieser hohen Auszeichnung! 
 

Hilfe für Hochwasseropfer in 
Rumänien 

 
„Die Antwortschreiben aus Rumänien sind 
so herzlich und so voller Dank, dass wir 
uns nach Abschluss eines Transportes 
gerne sofort wieder an die Arbeit machten 
als ein neuerlicher Hilferuf kam“, meinte 
kürzlich Marianne Haselsteiner voller Be-
geisterung, wenn man sie auf das Rumä-
nien-Projekt anspricht. 
Die Diözese Jasi im nordwestlichen Teil 
von Rumänien wurde im Mai von einem 
verheerenden Hochwasser heimgesucht. 
Viele Menschen leben heute noch in pro-
visorischen Behausungen wie Zelten und 
diesen gilt es auf Grund des Winters drin-
gend zu helfen. Kleidung, Decken, Le-
bensmittel und Geld wurde großzügig ge-
spendet. 
 
Herzlichen Dank für die Verlautbarung in 
der Kirche, der Annahmestelle im Haus 
FeRRUM, der Schule und der Fa. Riess, 
die in dankenswerter Weise den Transport 
übernahmen. 
 
Seit 8 Jahren stricken, nähen und sammelt 
eine Gruppe von Aktivisten in Ybbsitz für 
Kinder und Arme in Rumänien. Die Ver-

bindung nach Rumänien hat die Emmaus-
Gemeinschaft St. Pölten hergestellt, wel-
che hinter der Organisation der Hilfslieben 
steht. 
 
Frau Marianne Haselsteiner, die darüber 
hinaus seit Jahren in ihrem Haus eine 
Sammelstelle betreut, gebührt für ihren 
Einsatz die volle Anerkennung. Sie selbst 
freut sich: „Wichtig ist uns auch das Dan-
keschön an die Leute, die das Projekt im-
mer wieder großzügig unterstützen“. 
 

Blutspendeaktion 
 

Bei der Blutspendeaktion am14. Novem-
ber beteiligten sich 150 Spender und ka-
men ins Haus der Begegnung.  
 
Im Rahmen dieser Blutspendeaktion wur-
den wieder zahlreiche Spender für ihren 
großartigen Dienst an unseren Mitmen-
schen bei Unfällen oder Krankheit geehrt. 
Die goldene Blutspendemedaille (für un-
glaubliches über 60-maliges Spenden) 
erhielt Johann Aigner. Für 50-maliges 
Spenden (Silbermedaille) wurde Josef 
Zulehner geehrt.  
 

 
 
In den Kreis der „bronzenen“ Blutspender 
für 25 Spenden und mehr reihten sich Ma-
ria Fahrenberger, Maria Reifberger, Leo-
pold Theurezbacher und Josef Puchebner 
ein.  
 
Bürgermeister Hofmarcher und Bezirks-
stellenleiter Siegfried Hampölz betonten 
die Wichtigkeit dieser Aktion, die aktiv da-
zu beiträgt, Leben zu retten und dankten 
den Teilnehmern für ihre Bereitschaft. 
Weiters wies Hampölz darauf hin, dass es 
beim Blutspenden kein Alterslimit mehr 
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gibt und einzig der Arzt entscheidet ob ein 
Blutspenden möglich ist.  
 

Gemeindebudget –  
Voranschlag 2009 

 
Auch wenn sich die weltweite Finanzkrise 
nicht direkt auf das Gemeindebudget aus-
wirkt, so ist doch im nächsten Jahr mit 
einem verringerten Steueraufkommen zu 
rechnen. Die Auswirkungen werden in 
erste Linie bei den Ertragsanteilen des 
Bundes zu spüren sein und hier gibt es 
auch bedingt durch den Bevölkerungs-
rückgang (111 Einwohner seit 2001 weni-
ger) entsprechende Mindereinahmen. 
Eine Entlastung ist bei den Kreditzinsen zu 
erwarten, jedoch stehen dem gegenüber 
die steigenden Kosten im Gesundheits- 
und Sozialbereich. 
Trotz dieser unerfreulichen Ertragssituati-
on ist es möglich, einen Überschuss im 
ordentlichen Haushalt in der Höhe von € 
102.500,00 zu erzielen, der zur Abde-
ckung der Ausgaben für die außerordentli-
chen Vorhaben Wildbachverbauung und 
Güterwegerhaltung veranschlagt wird.  
Der Kanal- und Wasserleitungsbau ist nun 
fast zur Gänze abgeschlossen und ein 
neues Vorhaben betrifft die Schaffung von 
Betriebsgrund. 
Um steuerliche Effekte bestens nützen zu 
können, wurde eine gemeindeeigene Im-
mobilien GmbH Ybbsitz gegründet und die 
Gemeindeimmobilien in diese Gesellschaft 
ausgegliedert. Davon betroffen sind die 
Gemeindewohnhäuser, das Feuerwehr-
haus, der Kindergarten, die Volks- und 
Hauptschule und das Gemeindeamt.  
 
Zukünftige Baumaßnahmen bei diesen 
Objekten werden über die neue Firma ab-
gewickelt. Die Verwaltung erfolgt weiterhin 
durch das Gemeindeamt. 
 
In Zahlen stellt sich der Voranschlag 
2009 wie folgt dar: 
 
Ordentl. Haushalt € 5.784.700 
Außerordentl. Haushalt € 7.453.000 
Gesamtsumme € 13.237.700 
 

Einige Bereiche: 
 
Gemeindestraßen: 

�� Zufahrt Siedlung Almoslehen (Bra-
mauer, Wünsche) 

�� Sanierungsmaßnahmen am GW Ha-
selgraben-Thor 

�� Winterdienst Gemeindestraßen: € 
85.000 

 
Soziales: 

�� Die Aktion „Essen auf Rädern“ wird 
unterstützt. Kostenbeitrag der Ge-
meinde € 7.400,00. 

�� Eine Unterstützung der Hauskran-
kenpflege ist in der Höhe von € 
12.500,00 budgetiert. 

�� Die Unterstützung der Tageskinder-
aktion in der Höhe von € 6.200,00 
wird fortgesetzt. 

�� Sozialhilfeunterstützungen: € 
16.500,00 

 
Gesundheit: 

�� Hier schlägt sich der Beitrag für die 
Spitäler in der Höhe von € 
563.700,00 zu Buche. 

�� Der Betriebsabgang des Freibades 
inkl. Darlehensrückzahlungen beträgt 
€ 182.100,00 

�� Die kostenlose Bereitstellung der 
Sportanlagen. 

 
Bildung: 
Die jährlichen Kosten für den Betrieb, die 
Reinigung, die Wartung der Schulen und 
die Bereitstellung der Lehrmittel fallen in 
das Gemeindebudget. 
 

Kindergarten I € 150.300,00 
Kindergarten II € 56.500,00 
 € 206.800,00 

 
Volksschule € 123.200,00 
Hauptschule € 195.400,00 
 € 318.600,00 
 
Musikschule € 99.700,00 

 
�� Fortführung der Projekte „Bläser-

klasse“ und „Blockflötenklasse“ 
�� Berufsschulerhaltungsbeitrag für 

Lehrlinge € 103.800,00 
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Umwelt: 
�� Energiekonzept für die Gemeinde 

Ybbsitz 
�� Förderung von Solaranlagen, Wär-

mepumpen, Hackschnitzel- und Pel-
letsheizung, Stückholzkes-
sel/Ganzhausheizungen mit Puffer-
speicher 

 
Wirtschaft: 

�� Schaffung von Betriebsgrund 
(Haberlehen) 

 

Neu: Förderung Stückholz-
kessel mit Pufferspeicher 

 
Für Stückholzheizungen mit Pufferspei-
cher wird eine Förderung rückwirkend ab 
1.1.2008 (Rechnungsdatum) in der Höhe 
von max. € 250,00 gewährt. 
 
Anmeldeformulare liegen am Gemeinde-
amt Ybbsitz auf. 
 

Wechsel im Gemeinderat 
 
Frau Margarete Heim  hat mit Wirkung 
vom 21. Oktober 2008 ihr Gemeinderats-
mandat zurückgelegt. 
 

Herr Georg 
Stockner  vom 
Hause „Bromreith-
Wiedau“, Maisberg 
19, wurde in der 
Sitzung des 
Gemeinderates am 
15. Dezember 2008 
vom Bürgermeister 
angelobt und wird 
künftig in den 

Ausschüssen „Kanal und Wasser“ sowie 
„Schulen und Kindergärten“ tätig sein. 
 
Der Bürgermeister dankte Frau GR Mar-
garete Heim für ihre 8-jährige Zugehö-
rigkeit zum Gemeinderat und wünschte 
dem neuen Gemeinderat für seine Tä-
tigkeit im Gemeinderat viel Erfolg. 

 

Digitale Ortspläne auf Ybbsitz-
Homepage (www.ybbsitz.at - 

Ortsplan) 
 
Gemeinde-Basiskarte (Google ) 
In der Grundkarte können Sie unter Su-
chen entweder nach Adresse oder inte-
ressanten Punkten in verschiedenen 
Themen (Freizeit, Tourismus, Öffentliche 
Dienste, Behörden usw.) und Kategorien 
(Bahnhof, Gastronomie, Schule, usw.) 
suchen. Das Suchergebnis wird im Plan 
markiert. 
 
Kataster – Grundstücksverzeichnis 
Im Katasterplan können Sie nach Adresse 
oder nach einer Grundstücksnummer su-
chen. Die gewünschte Liegenschaft wird 
Ihnen im Plan angezeigt. 
 
Orthofotos – Luftbildaufnahmen 
Sie können eine Luftbildaufnahme eben-
falls nach Eingabe der Adresse oder 
Grundstücksnummer aufrufen. 
 

Jagdkurs 2009  
 
Von Jänner bis Mai 2009 findet wieder in 
der bewährten Form ein Vorbereitungs-
kurs für die Jagdprüfung betreffend Bezirk 
Amstetten (bzw. Scheibbs) statt. 
 
Kursort: Theuretzbacher Reiterstube (es 
stehen ein Seminarraum, Audio- und Vi-
deolernhilfen zur Verfügung). 
 
Unterrichtet werden alle für die Prüfung 
erforderlichen theoretischen Fächer sowie 
Mithilfe zur Erlangung der praktischen 
Schießleistung. 
 
Anmeldung und Kursbesprechung:  
Samstag, 17. Jänner 2009, 14 Uhr, in der 
Theuretzbacher Reiterstube.  
Tel. 07443/88145-11. oder Ing. Helmut 
Welser, Tel. 07443/800-3164 oder Spieler 
Peter Tel. 0699/11012972  
(Nachmeldungen im Februar noch mög-
lich!) 
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Galerie Habermann 
 
Die Bildhauerin Mag. Christine Haber-
mann von Hoch ladet recht herzlich zum 
Besuch Ihrer Galerie ein. 
 
Öffnungszeiten: Fr u. Sa: 10-17 Uhr 

So:13-17 Uhr 

 

Eintritt frei und ohne Voranmeldung mög-
lich!! 
 
In der Galerie finden Sie besondere Ge-
schenksideen zu Weihnachten u. a. Mine-
ralienschmuck, böhmisches Waldglas und 
Silberschmuck sowie andere geschmiede-
te Objekte. 
 

BBAAUUWWEESSEENN 

Straßenbeleuchtung  
„Siedlung Hinterholzgraben“ 

und „Schütt“ 
 
Rechtzeitig vor dem Winter wurden in der 
Siedlung „Hinterholzgraben“ und auf der 
„Schütt“ 13 Straßenleuchten montiert.  
 

 
 
Zur Montage gelangten dem neuesten 
Stand der Technik entsprechende Metall-
dampflampen (35 Watt), welche zur Sen-
kung der Stromkosten und zum Energie-
sparen beitragen sollen. 
Die Arbeiten wurden von der Fa. Ober-
klammer durchgeführt.  
Gesamtkosten: € 8.000,00 
 

Siedlungsstraße „Am Wöhr “ 
 
In den Monaten Oktober/November wur-
den die Straßenbauarbeiten bestehend 
aus dem Unterbau, einer neuen Bedielung 
des Bahnüberganges und einer durchge-
henden Asphaltierung an der Siedlungs-
straße „Am Wöhr“ durch die Firma AGES-
Bau durchgeführt. Die Kosten hierfür be-
trugen € 32.000,-. Seitens des Bauhofes 
der Marktgemeinde Ybbsitz wurde der 
Kanal für die Straßenentwässerung her-
gestellt. 
 

 
 
Die Marktgemeinde Ybbsitz bedankt sich 
bei den Anrainern für die gute Zusam-
menarbeit während der Bauarbeiten. 
 

  

EENNEERRGGIIEEGGEEMMEEIINNDDEE  
 

„Welches Potential hat unser 
Wald?“ 

 
Im Zuge der Erstellung eines Energiekon-
zeptes durch das technische Büro Ing. 
Josef Streißelberger und der NÖ Dorfer-
neuerung sind die Nutzung der Potentiale 
und Möglichkeiten der Region und Ge-
meinde ein wesentliches Ziel. Dabei stel-

len sich die Nutzung der Ressourcen und 
die Möglichkeit der Schaffung von nach-
haltiger Wertschöpfung aus dem Wald 
besonders in den Vordergrund. Daher 
auch diese Frage des künftigen zusätzli-
chen Potentiales, aber auch der derzeiti-
gen Nutzung unserer Ressourcen des 
Ybbsitzer Waldes. 
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In einer ersten Erhebung der einzelnen 
Flächennutzungen in der Gemeinde Ybb-
sitz stellt sich diese wie folgt dar:  
Von der gesamten Gemeindefläche von 
10.419 ha sind insgesamt 9.887 ha (95%) 
land- oder forstwirtschaftlich genutzt. Da-
bei entfallen auf den Ybbsitzer Wald, der 
sich zu drei Viertel aus Nadelholzbestän-
den zusammensetzt,  rd. 6.052 ha oder 58 
% der Gemeindefläche und liegt daher um 
die Hälfte über dem Landesdurchschnitt. 
Die Waldbesitzer sind dabei die Gemeinde 
(rd. 10%), land- u. forstwirtschaftliche Be-
triebe (69 %) und Großwaldbesitzer 
(21%). 
 
Aus den verschiedenen Erhebungen 
(Forstinventur, Holzeinschlagsmeldungen, 
Studien des Bundesministeriums, Daten 
der einzelnen Waldbesitzergruppen) wur-
den die tatsächlichen Zuwächse und Nut-
zungen zusammengestellt. 
 

 
 
Insgesamt wächst im Ybbsitzer Wald jähr-
lich je Hektar Waldfläche eine Menge von 
rd. 8,4 Vfm (Vorratsfestmeter im Wald ste-
hender Holzvorrat ohne Ernteverluste) zu. 
Das sind rd. 49.000 Vfm im Jahr. Durch 
die unterschiedlichen Boden und Stand-
ortverhältnisse sind die Zuwächse und 
Nutzungsmöglichkeiten nicht generell 

gleich, sodass hier ein Schwankungsbe-
reich von plus minus 25 % anzugeben ist. 
Daher sind bei der derzeitigen Nutzung 
diese Faktoren und die wirtschaftlichen 
Möglichkeiten (Steilheit, Bringungsverhält-
nisse, Vermarktungschancen, Preis-
situation) noch zu berücksichtigen. Jedoch 
kann aus den Analysen darauf geschlos-
sen werden, dass derzeit eine Menge von 
rd. 26.000 Festmeter (rd. 66 %) geerntet 
und genutzt bzw. vermarktet werden. Die 
einzelnen Einsatzbereiche sind dabei zu 
zwei Drittel Industrie- bzw. Nutzholz und 
zu einem Drittel Brenn- oder Energieholz. 
 
Für die künftigen Möglichkeiten stellt da-
her der Energie- und Brennholzbereich 
eine besondere Herausforderung dar. Die 
Schaffung einer zusätzlichen Absatzmög-
lichkeit für Energieholz durch die Realisie-
rung einer Biomasseanlage in Ybbsitz er-
möglicht dabei die Verstärkung der Ver-
wertung von Restholz aus der Waldpflege 
und den Einsatz von Sortimenten, die 
nicht im industriellen Bereich Einsatz fin-
den. Die Potentiale im Energieholz- und 
Brennholzbereich sind insgesamt derzeit 
mit rd. 8.000 Festmeter genutzt und zu-
sätzlich noch mit ca. 5.000 Festmeter für 
Energieerzeugung möglich. Das entspricht 
einem zusätzlichen Potential für die Be-
heizung von rd. 550 Einfamilienhäusern 
bei vergleichsweise einem Verbrauch von 
2.500 Liter Öl je Einfamilienhaus oder ei-
ner Wertschöpfung von zusätzlich rd.  
€ 224.000 pro Jahr. Dem Bereich der stoff-
lichen bzw. industriellen Nutzung wird da-
bei kein zusätzliches Potential entzogen. 
Dieses kann mit rd. 27.000 Festmeter an-
gegeben werden.  
 
Am 5. November wurden die Ergebnisse 
vorgestellt und diskutiert und dabei hat 
sich unter den Ybbsitzer Waldbesitzern 
(Vorsitz gGR Johann Lindner) ein Arbeits-
kreis gebildet, der sich der verstärkten 
Nutzung der Holzpotentiale widmet. 
 
„Ergebnisse der Erhebungen“ 

 
Die Erhebungen im Bereich des Energie-
bedarfes zeigen auch diese Situation der 
derzeitigen Nutzung der Ybbsitzer Holz-
ressourcen auf. Die weiteren Schritte zur 
Machbarkeit einer Holzenergieanlage in 
Ybbsitz sind voll im Laufen. Derzeit wer-
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den die Erhebungsbögen ausgewertet und 
die Grundlagen für die verschiedenen Va-
rianten erarbeitet. 
 
Für die Erhebung für den Ybbsitzer „Ener-
giemarkt“ wurden insgesamt 295 Haushal-
te und 49 landwirtschaftliche Betriebe be-
fragt. Eine Erhebung von Gewerbebetrie-
ben ist noch in Vorbereitung und erfolgt 
mit Jahresbeginn. 
 
Aus den bisherigen Befragungen wurden 
267 Fragebögen bzw. 77 % von den Mit-
gliedern des Arbeitskreises Energiege-
meinde eingesammelt, wofür sich die Ge-
meinde herzlich für die Mitarbeit bedankt. 
Damit ist die Grundlage für die Auswer-
tung der Bereiche Energiebedarf für Be-
heizung, Mobilität, Beleuchtung und elektr. 
Energie und weitere Fakten zum Ybbsitzer 
„Energiebewusstsein“ geschaffen, die der-
zeit durchgeführt wird. 
 
Die Ergebnisse der Erhebungen wurden 
am 10. Dezember im Arbeitskreis der  
Energiegemeinde vorgestellt und disku-
tiert. Damit wurden auch die weiteren 
Punkte für die Erarbeitung des Energie-
konzeptes festgelegt. 

 
Einen Schwerpunkt der Auswertung bildet 
auch die Machbarkeit für die Alternativ-
energieanlage zur „Holzenergie“ Nutzung. 
Für die spezielle Befragung sind insge-
samt 77 Ergebnisse eingelangt. Aus die-
sen Angaben werden nun die Möglichkei-
ten der Realisierung herausgearbeitet, 
wobei auch die „Hauptschulsanierung“ ein 
spezielles Augenmerk erfordert. 
 
Die Möglichkeiten der kombinierten Strom- 
und Wärme- oder Treibstofferzeugung aus 
Holz sind derzeit aus wirtschaftlichen  
Überlegungen kein Thema. Aus den Er-
gebnissen lässt sich vorweg klar ableiten, 
dass eine Nahwärmeanlage für den Orts-
bereich von Ybbsitz im Vordergrund steht. 
 
Für eine Nahwärmeanlage sind auf jeden 
Fall die zusätzlichen Nutzungsmöglichkei-
ten der Holzressourcen gegeben. 
 
Weitere Ergebnisse sind im Arbeitskreis 
zu diskutieren und werden Anfang 2009 
vorgestellt. 
 

GGEESSUUNNDDEE  GGEEMMEEIINNDDEE  --  SSOOZZIIAALLEESS �

Zukunftswerkstatt 
„Leben und Wohnen im Alter“ 

 
„Schöne Aussichten für das Alter in Ybb-
sitz“, mit diesem Satz könnte man die Er-
gebnisse der vier Arbeitsgruppen zusam-
men fassen, die sich mit den Perspektiven 
in Bezug auf das Leben und Wohnen im 
Alter in Ybbsitz am 8. November beschäf-
tigt haben. Im Rahmen der Zukunftswerk-
statt wurden lebendige Diskussionen ge-
führt. 
Über 60 Personen waren dem Aufruf der 
Gemeinde gefolgt, gemeinsam die Zukunft 
für das Alter in Ybbsitz zu gestalten. Jeder 
einzelne Teilnehmer war mit Feuereifer bei 
der Sache. 
 
Zentrales Thema war, dass es zu einen 
erheblichen Anstieg an älteren Menschen 
kommt, die Pflegeheime überfüllt sind und 
neue Lösungen für die Zukunft gebraucht 
werden. 
 

Bei der Zukunftswerkstatt ging es nicht 
vorrangig um die Diskussion barrierefreie 
Häuser zu bauen, sondern in speziellen 
auch darum, den älteren Menschen unab-
hängig ihres Wohnortes Sicherheit zu ge-
ben und je nach Bedarf Betreuung anzu-
bieten.  
 

 
 
Die einhellige Meinung war, dass die 
meisten Menschen solange wie möglich 
zu Hause bleiben möchten. Tipps und An-
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regungen von den Teilnehmern wurden 
gesammelt und in 4 Themenfelder (Ar-
beitsgruppen) geteilt und beraten. 
 
Die Ergebnisse wurden am Ende der Zu-
kunftswerkstatt allen Anwesenden präsen-
tiert, die Arbeitsgruppen arbeiten weiter 
und werden immer wieder vernetzt. 
 
Laufende Informationen dazu finden alle 
Interessierten auf der Ybbsitzer Homepa-
ge www.ybbbsitz.at.  
 
Es war ein guter Beginn und konkrete Er-
gebnisse aus der Projektentwicklung „Le-
ben und Wohnen im Alter in Ybbsitz“ wer-
den im Frühsommer 2009 präsentiert.  
 

Gesunde Gemeinde –  
Kochkurs 

 
Zu einem Kochkurs für kreatives fleischlo-
ses kochen lud die Gesunde Gemeinde 
am 7.11. in die Hauptschule Ybbsitz.  
 

 
 
Vollwertkost enthält -  wie der Name schon 
sagt - sämtliche Nähr- und Wirkstoffe, die 
der Mensch zum Leben und Gesundblei-
ben braucht.  
 
Martina Martschin widmet sich seit Jahren 
einer Thematik, die längst keine Modewel-
le und keine exotische Ernährungsform 
mehr darstellt. Als Rückbesinnung auf 
einfache, unkomplizierte und urtümliche 
Ernährung mit Verfügbarem aus der jewei-
ligen Region und Jahreszeit fasst die 
Meisterin der Vollwertküche die Thematik 
auf. Dabei schließt Vollwertkost wesentlich 
mehr ein als das Wohlbefinden im Bauch, 
es enthält Verantwortung für die Umwelt, 
Pflanzen und Tiere sowie für die Gesund-
erhaltung der Natur. Der Kurs in der 
Hauptschulküche war bestens besucht, 

auch Christa Spreitzer von der Gesunden 
Gemeinde nahm daran teil. 
 

Neuigkeiten und Information  
über Familienförderungen 

 
Das Land Niederösterreich stellt Familien 
in den Mittelpunkt und möchte daher auch 
ganz gezielte Akzente zu ihrer Unterstüt-
zung setzen. 
 
Schulstarthilfe 
Für viele Familien bringt der Schulanfang 
eine zusätzliche finanzielle Belastung mit 
sich . Aus diesem Grund gibt es vom Land 
NÖ für jeden Taferlklasser aus einer Fami-
lie mit zwei oder mehr Kindern, unabhän-
gig vom Einkommen, zu Schulbeginn eine 
einmalige Starthilfe von 100 Euro. 
 
100-Euro-Förderung für Schulsportwo-
chen 
Die finanzielle Belastung von Familien, 
deren Kinder an mehrtägigen Schulveran-
staltungen teilnehmen soll, durch diese 
Förderung des Landes NÖ verringert wer-
den. Familien mit niedrigen Einkommen 
und zwei oder mehr Kindern können einen 
Zuschuss erhalten. Die Förderhöhe be-
trägt 100 Euro pro Kind und Woche, sowie 
50 Euro bei 3tägigen Veranstaltungen in 
Volksschulen. 
 
Aktion Familienurlaub 
Familien, die einen mindestens 7tägigen 
ununterbrochenen Urlaub in Niederöster-
reich verbringen, können einen Zuschuss 
zu den Kosten von 43 Euro pro Ur-
laubsteilnehmer bekommen. Anspruchs-
berechtigt sind dabei alle Besitzer des NÖ 
Familienpasses. 
 
Familienhilfe 
Die NÖ Familienhilfe wird auf Antrag an 
das Kinderbetreuungsgeld bis zur Vollen-
dung des 42. Lebensmonats des Kindes 
gewährt, wenn das Kind nicht den Kinder-
garten besucht bzw. keine familienergän-
zende Kinderbetreuungsförderung des 
Landes NÖ in Anspruch genommen wird 
sondern zuhause betreut wird. Die För-
derhöhe beträgt monatlich zwischen 75 
Euro und 436 Euro und wird im nachhinein 
ausbezahlt. 
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Mehr Infos zu den Förderungen des 
Landes NÖ erhalten Sie bei der NÖ Fa-
milienhotline unter 02742/9005-1-9005 

oder auf www.noe.familienpass.at  so-
wie am Gemeindeamt (M. Schleifenleh-
ner). 

BBIILLDDUUNNGG  

Verleihung des Berufstitels 
„Schulrat“ an Hermann Helm 

 
Das Ernennungsdekret für den Berufstitel 
„Schulrat“ wurde am 26. November 2008 
durch Bezirksschulinspektor Hörndler an 
den Ybbsitzer Pädagogen Hermann Helm 
übergeben. 
 

 
 
In einer Feierstunde würdigten Haupt-
schuldirektor Leopold Lugmayr, Pfarrer P. 
Vinzenz Kinast und Bürgermeister Josef 
Hofmarcher das Wirken von Hermann 
Helm, der bereits 34 Jahre an der Haupt-
schule Ybbsitz unterrichtet. 
 

Schutzengelschule 2008 
 

 
 
Am 24. Oktober überbrachten Bgm. Josef 
Hofmarcher und gGR Mag. Andreas Han-
ger die Nachricht, dass die Volksschule 
die „Schutzengelschule“ im Bezirk gewor-
den ist. Die Schüler hatten die meisten 
Teilnahmekarten bei der Schutzengelakti-

on des Landeshauptmannes ausgefüllt 
und siegten im Schulbezirk Waidhofen.  
 
Mit Freude und Stolz übernahmen die 
Kinder die Urkunde und das T-Shirt als 
Siegespreis für "Schutzengelschule 2008" 
 

Volksschule Ybbsitz 
 

Tag des Apfels 
 
Einen besonderen Unterrichtstag erlebten 
die VolksschülerInnen heuer am Tag des 
Apfels. In 12 verschiedenen Stationen, die 
die Kinder ungeachtet ihrer Klassenzuge-
hörigkeit besuchen konnten, hatten sie die 
Möglichkeit, sich mit dem Apfel zu beschäf-
tigen.  
 

 
 
Es war ein Vormittag für Herz, Hand und 
Hirn. Wissenswertes, Kreatives, Schman-
kerl für den Gaumen. So manches Kind 
war erstaunt, wie gut und wie verschieden 
Äpfel schmecken. Danke Frau Gerlinde 
Gerstl für die vielen Äpfel und ihren Einsatz 
und dem LehrerInnenteam der Volksschule 
für die Vorbereitung und Gestaltung des 
Vormittags. 
 

Adventzeit 
 

Gemeinsam leben – gemeinsam feiern: 
das ist einer der Schwerpunkte unserer 
Schule. 
 
Im Advent gibt es dazu wieder viele Gele-
genheiten: Kerzenlicht, Weihrauchduft und 
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Adventgeschichten, das Proben von Weih-
nachtsspielen, Singen und Musizieren 
begleiten die Kinder durch die Tage des 
Wartens auf das Christkind. 
 

 
 
Jeden Freitag treffen wir uns im Turnsaal, 
um miteinander eine weitere Kerze am 
Adventkranz anzuzünden und Advent zu 
feiern. Herzensbildung ist eine wichtige 
Grundlage für ein sinnvolles, erfülltes Le-
ben. 
 

Leseabenteuer 
 
Im November hat LEOS SCHATZSUCHE, 
ein Lese- und Spielparcour in unserer 
Schule Station gemacht. Gestaltet wurde 
er vom Österreichischen Buchklub der 
Jugend und der „Initiative Zeit Punkt Lesen 
– Leseland Niederösterreich“.  
 

 
 
In Dreier- und Viererteams begaben sich 
die Kinder auf Lesereise und erfuhren in 
sechs Lesezelten Interessantes zu den 

Themen Ernährung, Wasser, Tiere, Natur, 
Miteinander und Umweltschutz. 
Eine tolle Aktion zur Stärkung der Lese-
kompetenz! 
 

Martinsfest im Kindergarten I  
 
Am 12.11.2008 fand auf der Hafnerwiese 
wieder das traditionelle Martinsfest des 
Nö. Landeskindergarten I statt.  
 

 
 
Zahlreiche Gäste, unter ihnen Kaplan Pa-
ter Georg Haumer, Hr. Bgm. Josef Hof-
marcher, die Kindergartenkinder aller 4 
Gruppen, die  Eltern, einige Großeltern 
und viele Geschwister waren gekommen 
um gemeinsam das Martinsfest zu feiern.  
 
Pater Georg erzählte im feierlichen Rah-
men vom Leben des Heiligen Martin und 
segnete das Brot, das im Anschluss an 
das Fest, als Zeichen der Liebe und der 
Bereitschaft anderen zu helfen, geteilt 
wurde.  
 

 
 
Das Rollenspiel vom Mantelteilen, welches 
heuer von 4 Vätern dargestellt wurde, ver-
anschaulichte den Kindern diese bekannte 
Begebenheit aus dem Leben des Heiligen 
Martin auf ganz besondere Weise.  
Die Schulanfänger zeigten ihr Können 
beim alljährlichen Laternentanz und nach 
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dem Schlusssegen und dem Brotteilen 
fand ein gemütlicher Ausklang statt. 
 
Bei der Verköstigung mit Broten, Kuchen 
und Getränken, die von den Eltern ge-
spendet wurden, unterstützte der Eltern-
beirat das Kindergartenteam recht tatkräf-
tig.  
 

Hauptschule Ybbsitz 
 

15 weiterbildende Schulen informierten  
 
Mehr als 200 Personen, Schüler der 3. 
und 4. Klassen sowie deren Eltern, konnte 
der Direktor der Hauptschule Ybbsitz, Leo 
Lugmayr, am 25. November  zum Informa-
tionsabend weiterbildender Schulen in der 
Hauptschule Ybbsitz willkommen heißen. 
Der Informationsabend war darauf ausge-
legt, den Jugendlichen bei einer der wich-
tigsten Entscheidungen im Leben, der Be-
rufswahl, durch frühe Information Hilfestel-
lung zu leisten.  
Damit diese gut informiert die Weichen für 
das weitere Leben stellen können, waren 
Bildungsbeauftragte von 15 Schulen ge-
kommen: Vertreter der Bildungsanstalt für 
Kindergartenpädagogik Amstetten, der 
HLW Amstetten, des BRG Waidhofen, des 
BORG Scheibbs, der HTL Waidhofen, der 
HAK/HAS Waidhofen, der Polytechni-
schen Schule Waidhofen, der Wirtschafts-
fachschule Gleiß, der HLW Weyer, der 
Fachschulen Gaming, Weyer, Hohenle-
hen, Unterleiten, der Hotelfachschule 
Weyer und der Fachschulen der Marien-
schwestern Erla nach Ybbsitz gekommen.  
 

 
 

Auch der „Karriere mit Lehre“ wurde ent-
sprechende Beachtung gezollt: Der Lehr-
werkstättenleiter der Firma Welser Profile 
AG, Rudolf Kössl, und der Personalchef 
der Firma Welser, Mag. Reinhard Kos, 
waren mit Lehrlingen vertreten, die aus 
ihrer Sicht informierten. Über das Informa-
tionsangebot von Schulen und Betrieben 
hinaus informierte die Psychologin Mag. 
Jutta Olev vom Jugendservice Ybbstal 
JUSY und über Gefahren im Alltag eines 
Jugendlichen. 
 

Woche der Hauptschule 
 
Der Landtagsabgeordnete Mag. Johann 
Heuras stattete in der „Woche  der Haupt-
schulen“ der Hauptschule Ybbsitz einen 
Besuch ab.  
 

 
 
Er nahm dabei an der Adventviertelstunde, 
die im Dezember jeweils den Wochenbe-
ginn bezeichnet, teil und besichtigte im 
Anschluss daran mit Direktor Leo Lugmayr 
das Haus. Aus seiner Erfahrung als Pro-
fessor bestätigte Mag. Heuras, dass die 
Ybbsitzer Hauptschulabgänger zu den am 
besten vorbereiteten Schülern gehören, 
die sich an der HTL Waidhofen einschrei-
ben, wo Mag. Heuras neben seinem politi-
schen Amt als Lehrer tätig ist. 
 
 
 

TTOOUURRIISSMMUUSS �

Generalversammlung  
Kulturpark Eisenstraße  

 
Die diesjährige Vollversammlung des Ver-
eines Kulturpark Eisenstraße fand am 27. 

November in Lunz am See in der Werks-
halle der Fa. Bachler Metalltechnik statt. 
 
Die Vertreter aus 25 Gemeinden des 
Ybbs- und Erlaufstales wurden über die 
Arbeit des Vereines durch einen Rechen-
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schaftsbericht der Geschäftsleitung um-
fassend informiert sowie das Budget für 
das Jahr 2009 beschlossen. 
 
Die alle drei Jahre stattfinden Neuwahlen 
brachten folgendes Ergebnis: 
 
Obmann:  
Dr. Berthold Panzenböck (Scheibbs) 
Obmann-Stellvertreter:  
Bgm. Josef Hofmarcher (Ybbsitz) und 
Bgm. Renate Gruber (Gaming) 
Schriftführer:  
StR. Mag. Werner Krammer (Waidhofen/Y.) 
Schriftführer-Stellvertreter:  
StR. DI Günther Hütl (Wieselburg) 
Kassier:  
Bgm. Johann Eblinger (Rosenau/Sonntagberg) 
Kassier-Stellvertreter:  
Bgm. Anton Kasser (Allhartsberg) 
 

 
 
Zu Beginn des nächsten Jahres geht die 
derzeitige Geschäftsführerin Mag. Gudrun 
Streicher in Karenz. Sie erwartet im März 
erstmals Nachwuchs. Als Karenzvertre-
tung wurde mit DI Sabine Griesmann eine 
studierte Landwirtin und Agrarökonomin 
aus Oberösterreich angestellt. Sie wird die 
Geschicke des Vereins für die nächsten 
zwei Jahre übernehmen.  
 
Herzlichen Dank der ausscheidenden Ge-
schäftsführerin für Ihre umsichtige Arbeit. 

 
Krampus- und Nikolausumzug 

 
Der traditionelle Krampus- und Nikolaus-
umzug fand heuer am 6. Dezember am 
Marktplatz statt.  
 

Über 40 Krampusse und der Nikolaus zo-
gen vom Bahnhof zum Marktplatz und 
erfreuten zahlreiche Kinder und Besucher. 
 

 
 

Der Nikolaus bedachte die Kinder auch 
dieses Jahr mit Süßigkeiten und die dunk-
len Gesellen an seiner Seite vermittelten 
Brisanz und Spannung.  
 

 
 
Die Säckchen mit den Süßigkeiten für die 
Kinder wurden von Schülern der Haupt-
schule in dankenswerter Weise vorberei-
tet. 
 

 
 
Herzlichen Dank an den Krampusverein, 
den Mitgliedern des Fußballvereines, den 
Bäuerinnen, dem FeRRUM-Team und den 
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Mitarbeitern der Marktgemeinde Ybbsitz 
für die gute Organisation und Einsatzbe-
reitschaft!  
 

Nikolaus basteln im FeRRUM 
 

 
 

Um die Wartezeit auf Nikolaus und Kram-
pus für die Kinder zu verkürzen, bestand 
im FeRRUM die Möglichkeit zu basteln.  
 
Aus Apfel, Watte und Papier fertigten die 
Kinder liebevoll unter der Anleitung von 
Larissa Miedler einen Nikolaus.  
 

Silvester am Marktplaz 
 
Lassen Sie das Jahr gemütlich bei einem 
Glas Sekt ausklingen und verbringen Sie 
einige gemütliche Stunden im FeRRUM. 
Wir laden Sie ein mit uns gemeinsam das 
„Schmiedefeuer“ zuzubereiten und zu ge-
nießen und um Mitternacht beim Feuer-
werk am Marktplatz auf das Jahr 2009 
anzustoßen. 
 

SSCCHHMMIIEEDDEEWWEEIIHHNNAACCHHTT  
2200..  ––  2211..  DDeezzeemmbbeerr   

 
Öffnungszeiten: 
Sa 11 – 20 Uhr 
So 9 – 18 Uhr 

 
In wenigen Tagen ist es wieder soweit und 
bereits zum elften Mal findet der mittler-
weile traditionelle Schmiedeweihnachts-
markt im Ortszentrum von Ybbsitz statt. 
Abwechslungsreiches Programm mit regi-
onalem Kunsthandwerk von Drechslern, 
Malern, Korbflechtern und Künstlern aus 
der Slowakei oder den Südtiroler Schnit-
zern zeigen ihr Können. 
Zentraler Mittelpunkt des Marktes sind die 
Essen am Marktplatz, wenn Schmiede aus 
Österreich und den Nachbarländern weih-
nachtliche „Leuchter“ schmieden. 
 
Auch die Galerie Habermann bietet au-
ßergewöhnliche Arbeiten und Exponate, 
eine Verkaufsausstellung von modernem 
Silberschmuck, Mineralienschmuck, böh-
misches Glas sog. „Waldglas“ und Werke 
der Künstlerin selbst. 
 
Das Festgelände erstreckt sich vom 
Marktplatz bis zum alten Marktbrunnen 
und umfasst folgende Räumlichkeiten: 
Haus Plihal (ehem. Volksbank), Gasthof 
„Zum Goldenen Hirschen“, FeRRUM-welt 
des eisens, Haus der Begegnung, Raika 

Saal, Obergeschoß Nah & Frisch, Genos-
senschaftshammer (Fa. Sonneck) und 
Schwarzes Haus 
 

 
 
Die versch. Geschäfte im Festgelände 
bieten ebenfalls Weihnachtliches. 
Wir danken bereits jetzt allen Hauseigen-
tümern für die Zurverfügungstellung der 
Räumlichkeiten. 
 
Auch der Erlebnisweg Schmiedemeile 

lädt zur Winterwanderung: 
 
Fahrngruber Hammer – Schauschmieden 
jeweils von 13.30 – 15.30 Uhr 
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Leichtfried Johann – Raritäten aus Holz, 
Arbeiten mit der Motorsäge, schmiedeei-
serne Altertumsgegenstände, Arbeitstech-
nik des Holz Aushackens und Schmankerl 
vom offenen Feuer, Eisschnitzen vor dem 
Königssteinkeller (bei entsprechender Wit-
terung) 
 
Hammerwerk Eybl – offene Tür im Ham-
merwerk und Ausschank von regionalen 
Spezialitäten 
 
Erlebnisbrücke – Aktivitäten der Bergret-
tung 
 
Shuttle Bus zu den einzelnen Stationen. 
Der Schmiedeweihnachtsmarkt ist aber 
auch ein Markt zum Kosten und Genie-
ßen: Punsch, Glühmost und Bauernkrap-
fen aus der Küche im Schwarzen Haus 
oder kulinarische Köstlichkeiten bei den 
FeRRUMwirten und der Eisenstraßenwir-
tin Pichler mit lebendem Kripperl. 

 
Die Kinderwerkstatt im Gasthof „Zum Gol-
denen Hirschen“, Pferdekutschenfahrten 
und eine Dampfzugfahrt der Ybbstalbahn 
am Samstag, den 20. Dezember runden 
das Programm ab. 
 
Stimmungsvolles gibt es auch durch das 
musikalische Rahmenprogramm und Be-
sinnliches in der Pfarrkirche wie das „Sin-
gen zur Schmiedeweihnacht“ des Bäue-
rinnenchores am Samstag, 20. Dezember, 
15 Uhr, Pfarre und Eherunde laden mit 
Gedanken und Texten zu Stille und Besin-
nung am Sonntag, 21. Dezember, 14 und 
15 Uhr ein und den Abschluss macht ein 
Adventkonzert des Gesangvereines eben-
falls am Sonntag um 17 Uhr. 
 
Auf Ihren Besuch freut sich die Marktge-
meinde Ybbsitz! 
 

Hinweis :  
Fahrverbot am gesamten Marktplatz von Samstag, 20. Dezember, 9.30 Uhr bis  
Sonntag, 21. Dezember 19.00 Uhr – ausgenommen Einsa tzfahrzeuge 
 
Bitte nutzen Sie die Parkplätze am Bahnhof, bei der  Hauptschule,  
Bereich Lietz/Kloimwieder oder beim Freibad. 
 

SSPPOORRTT  uunndd  FFRREEIIZZEEIITT  
  

Jubiläumsfest  
60 Jahre Union Ybbsitz 

 
Die Union Ybbsitz lud am 10.10.2008 ins 
Gasthaus zum Goldenen Hirschen zu ei-
ner besonderen Feier, wo in einmaliger 
Weise dokumentiert wurde, wie der an 
Mitgliedern wohl größte Verein von Ybb-
sitz, die Menschen der Gemeinde seit 60 
Jahren „bewegt“. 
Obmann Gerhard Lueger konnte zahlrei-
che Ehrengäste begrüßen, allen voran den 
Vizepräsidenten der Sportunion NÖ, Dir. 
Heinz Riegler, den UNION Landesge-
schäftsführer Prof. Fritz Manseder und 
Bürgermeister Josef Hofmarcher sowie 
eine große Schar von Mitgliedern, um die-
ses Jubiläum zu feiern. 
 
Seit nunmehr sechs Jahrzehnten bewegt 
die Sportunion Ybbsitz Menschen. Schon 
zu Gründungszeiten im Jahr 1948 war 
man bemüht in der damals wirtschaftlich 

sicher schwierigen Zeit den Menschen 
durch Sport Sinn und Richtung zu geben. 
Gerade heute im Zeitalter des Computers 
und der modernen Medien ist dieser 
Grundsatz wichtiger denn je, heute kom-
men die gesundheitliche Aspekte noch 
dazu. 
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Sport fördert die Zusammengehörigkeit 
und hat somit auch eine wesentliche so-
ziale Funktion in der Gemeinde. Über 600 
Mitglieder zählt die Sportunion Ybbstiz in 
ihren fünf Sektionen – Fußball, Schi, 
Stockschützen, Tischtennis und Turnen. 
Die Erfolge der verschiedenen Sektionen 
können sich sehen lassen. So sind die 
Tischtennisspieler in der NÖ Landesliga-
vertreten und liegen derzeit an der Tabel-
lenspitze, die Fußballer gehen als Vize-
meister in die Winterpause. In einer be-
eindruckenden Leistungsbilanz berichten 
die Obmänner/Obfrauen der einzelnen 
Sektionen über ihre Aktivitäten. Einen inte-
ressanten Rückblick über die Anfänge  der 
Union gaben Walter Kössl und Herbert 
Stockreiter, die in einem unterhaltsamen 
Interview berichteten, wie es damals zu 
Beginn war. 
Die Feierlichkeiten boten Gelegenheit sich 
bei vielen Ehrenamtlichen zu bedanken, 
Menschen vor den Vorhang zu holen, oh-
ne die der Sportbetrieb nicht aufrecht zu 
erhalten wäre.  
 
Das Sportunion-Ehrenzeichen in Bronze 
wurde Aigner Johann, Aspalter Josef, 
Frehsner Herta, Frehsner Rudolf, Fuchs-
luger Herbert, Hanger Barbara, Kloimwie-
der Wolfgang, Kuba Andrea, Lindner Hu-
bert, Lueger Gerhard, Moises Gerti, Mör-
telmayr Martin, Reingruber Irmi, Riegler 
Helmut, Ritzinger Josef, Schachner Jo-
hann, Schasching Elisabeth, Schleifenleh-
ner Marianne, Sonnleitner Franz, Spreitzer 
Christa, Walzek Robert überreicht. 
 
Das Sportunion-Ehrenzeichen in Silber 
konnten Eybl Anita, Essletzbichler Christi-
an, Helm Erich, Kefer Friedrich, Mayr A-
lois, Moises Hubert, Reingruber Alfred, 
Schmidbauer Harald, Seisenbacher Sonja, 
Edelsegger Marlene, Stocker Helmut ent-
gegennehmen. 
 
Mit dem Sportunion-Ehrenzeichen in Gold 
wurden Kössl Maria, Sumereder Rosa-
munde und Herbert Stockreiter geehrt. 
 

 
 
Walter Kössl  (Sportehrenzeichen des 
Landes NÖ in Gold) und Ernst Zamarin  
(Sportehrenzeichen des Landes NÖ in 
Silber) erhielten im Rahmen eines Festak-
tes in Zwettl von Landesrätin Dr. Petra 
Bohuslav diese hohen Auszeichnungen 
überreicht. Beide Funktionäre sind seit 
Jahrzehnten im niederösterreichischen 
Sportgeschehen tätig und haben sich um 
die Förderung junger Talente verdient ge-
macht. 
 
Untermalt wurde das Fest vom Bläseren-
semble der Musikschule Ybbstal und die 
Hip-Hop-Mädels zeigten unter der Leitung 
von Andrea Walzek ihr Können.  
 

 
 
Launig moderiert wurde der Abend von 
Alfred Reingruber und der Ausklang der 
Festveranstaltung fand bei einem guten 
Essen und groovieger Volksmusik statt– 
ein gelungenes Jubiläum, das allen noch 
lange in Erinnerung bleiben wird. 
 
Die Marktgemeinde Ybbsitz gratuliert e-
benso zum 60-Jahrjubiläum und dankt 
allen Sportlern und Funktionären die mit 
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ihren Leistungen die Menschen der Ge-
meinde bewegt haben. 
 

Int. Judo-Turnier in Wels 
 

Sieg für Simon Reisinger  
 
Das 16. Internationale Colop Masters fand 
am 12. Oktober in Wels statt. 367 Kämpfer 
aus 6 Nationalen nahmen daran teil.  
 

 
 
Das Judo-Center Ybbstal war mit 8 
Kämpfern vertreten. Simon Reisinger 
holte sich in seiner Gewichtsklasse 
(U14 bis 66 kg)  den Sieg. Herzliche 
Gratulation für diese beachtliche Leis-
tung! 
 
Junioren-Staatsmeisterschaft 

im Motocross 
 

Dritter bei „Auner Cup“ 
 

 
 
Matthias Gattringer konnte in der Moto-
cross-Saison 2008 gute Erfolge einfahren.  
Er nahm mit seiner KTM, 85ccm, an Meis-
terschaften und dem „Auner Cup“ sowie 

dem Niederösterreich und dem West Cup 
teil. Auch die Teilnahme bei den Moto-
cross Junioren World Championship in 
Heerde (Niederlande) ließ er sich nicht 
entgehen.  
Bei den Auner-Cup Läufen in Kundl, Im-
bach, Langenlois und Seitenstetten beleg-
te er in der Gesamtwertung den ausge-
zeichneten dritten Platz.  
 
Als Ziel für die nächste Saison steht die 
Junioren-Staatsmeisterschaft im 125ccm 
Motocrossbewerb auf dem Programm. 
 
Wir wünschen dem Motocross-Talent alles 
Gute für die nächste Saison! 
 

Wintersportzentrum  
Prolling  

 
Die Betreiber des familienfreundlichen 
Langlaufgebietes Prolling sind für die 
kommende Schisaison gerüstet. 
 

 
 
Den Langläufern stehen somit 11 km ge-
spurte Loipen mit teilweiser Skatingspur 
zur Verfügung. Aufwärmen und Stärken 
kann man sich bei Fam. Helm, Weyerbau-
er und in der Prollingerstu’m (Schiclub 
Ybbsitz) bei Betrieb des Kinderliftes. 
 
Der Kinderlift nimmt ab 26. Dezember sei-
nen Betrieb (bei ausreichender Schneela-
ge) auf und während der Weihnachts- und 
Semesterferien jeden Tag von 13 – 16 Uhr 
geöffnet.  
Außerhalb der Ferienzeit jeden Samstag 
und Sonntag von 13 – 16 Uhr! 
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Kleinkinderschikurs 
 
Auch heuer veranstaltet die Sportunion 
Ybbsitz einen Kleinkinderschikurs in den 
Weihnachtsferien. Ziel des Kurses ist das 
Erlernen der Grundkenntnisse (Schussfah-
ren, Pflug, ev. Liftfahren, ...).  
Zum Abschluss findet ein Abschlussren-
nen statt.  
 
Datum : Fr, 26.12. – So, 28.12.2008 
 jeweils von 13 – ca. 15.30 Uhr 
 (Ersatztermin: 2.1. – 4.1.2009) 
 
Ort : Kinderlift Prolling 
Kursbeitrag : € 35,00 
 
Anmeldung (bis 19.12.2008): 
Sonnleitner Franz Tel.: 07443/85383 
Lueger Gerhard Tel.: 07443/86601-10 
Riegler Leopoldine Kindergarten I 
Lueger Gertraud Kindergarten II 
 

Natureislaufplatz und 
Stockbahn im Dr. Meyer 

Park 
 
Der Natureislaufplatz und die Stockbahn 
sind ein tolles Freizeitangebot für Alt und 
Jung in den Wintermonaten. Bei entspre-
chend tiefen Temperaturen wird für das 
erforderliche Natureis bestens gesorgt. 
Wir verweisen auf den Schlittschuh- und 
Stockverleih und die Wärmestube. Neh-
men Sie das Angebot an, wir freuen uns 
auf Ihren Besuch. 
 
Bahnreservierungen sind unter Tel. 
0676/6800521 (Hr. Nachbargauer) mög-
lich. 
 

Volksbank Eisdiscotour   
 

Die Volksbank Alpenvorland organisiert in 
der kommenden Wintersaison 2008/2009 
eine Volksbank Eisdiscotour von Melk bis 
Steyr!  
Sie macht auch Halt in Ybbsitz und zwar 
am:  
 

24. Jänner 2009  
 

im Dr. Meyer Platz (Natureislaufplatz) von 
17 bis ca. 21 Uhr! 
 

 
 
MIKE- und Aktiv-Kunden der Volksbank 
erhalten GRATIS Eintritt.  
Außerdem wird vor Ort ein großes Volks-
bank-Gewinnspiel durchgeführt, wo tolle 
Haupt- und Sachpreise verlost werden.  
 
Alle Infos zur Eisdiscotour findest du 
auf www.vba.volksbank.at ! 
 

Richard Lietz  
Erfolgreiche Saison 

 
Nach einer guten Saison raste Richard 
Lietz noch zwei mal aufs Podest.  
Einen Sieg feierte er mit seinem Partner 
Francisco Cruz Martins auf dem Autorlan-
do Porsche 911 GT3 RSR beim Eröff-
nungsrennen im neuen Autodromo do Al-
garve und beim traditionellen Saisonab-
schluss der europäischen Sportwagensai-
son erreichte er mit Alex Caffi und Mauri-
zio Fratti mit dem Porsche 911 GT3 RSR 
den guten 2. Platz. 
 

 
 
Herzliche Gratulation für die ausgezeich-
net Saison 2008 und alles Gute für die 
kommende Saison! 
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Solebad Göstling/Ybbs – Regionales Projekt 
 

Geplanter Baubeginn ist November 
2008, im Dezember 2009 soll das Bad 
in Betrieb gehen. Das Bad sowie die 
Gastronomie sind auf 500 Besucher 
ausgelegt.  
Das Solebad gliedert sich in das Er-
lebnisbad mit Innen- und Außenbe-
cken, den Sportbeckenbereich, die 
Saunalandschaft und den Gastrono-
miebereich. Weiters ist ein Medizini-
sches Zentrum (Physiotherapie) ge-
plant.  

Für die Errichtung des überregionalen 
„Ybbstaler Solebades“ wird seitens der 
Marktgemeinde Ybbsitz ein Finanzie-
rungsbeitrag in der Höhe von € 5.637,83 
durch die Übernahme von Zinsen geleis-
tet. 
 
Die finanzielle Beteiligung ist darin be-
gründet, dass das neue Göstlinger Sole-
Bad auch von den Schulen unserer Ge-
meinde genützt wird. 

KKUULLTTUURR  
 

Buchpräsentation 
„Hieronymus Gassner – vom Benedik-

tinermönch zum Schlossherrn“ 
 
Die Liste der Ehrengäste war umfangreich, 
die Wege, die sie zur Präsentation von 
Bertl Sonnleitners neuestem Buch „Hiero-
nymus Gassner – Vom Benediktiner-
mönch zum Schlossherrn“ zurückgelegt 
hatten, teils sehr lang. Am 28. November 
wurde die reich illustrierte Abhandlung 
über das Leben des in der Ybbsitzer Prol-
ling geborenen Titularabtes Hieronymus 
Gassner erstmals der Öffentlichkeit vorge-
stellt.  
 

 
 

Dazu ergriffen der Autor, Bürgermeister 
Josef Hofmarcher, der Altbürgermeister 
aus Sand in Taufers (Südtirol), Toni In-
nerhofer und Edith Habsburg-Lothringen 
das Wort, Gassner, der die Burg Taufers 
im Ahrntal gekauft, renoviert und zu einem 
Touristenmagneten entwickelt hatte, war 
auch als hochrangiger Theologe im Vati-
kan seinen Wurzeln im Stift Seitenstetten 
und in Ybbsiitz stets verbunden geblieben. 
 

 
 
Der Bozener Theologe und Publizist Dr. 
Josef Innerhofer, der Abt Hieronymus 
Gassner gut gekannt hatte, hielt dazu eine 
viel beachtete Festansprache. Er zeichne-
te in Anekdoten unter Beleuchtung der 
historischen Hintergründe ein facettenrei-
ches Bild der überragenden aber auch 
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kontroversiell diskutierten und schillernden 
Persönlichkeit des Titularabtes. 
 
Aus Sonnleitners Buch rezitierte Heinz 
Fallmann, der Ybbsitzer Stubendreigesang 
bettete die Veranstaltung in Gesang. Abt 
Mag. Berthold Heigl dankte dem Autor für 
die Niederschrift eines weiteren wichtigen 
Kapitels Seitenstettner Benediktinerge-
schichte. 
 

 
 
Das Buch ist ab sofort im FeRRUM zum 
Preis von Euro 29,- erhältlich und eignet 
sich besonders als Weihnachtsgeschenk. 
 

Entzündung der  
Weihnachtsbeleuchtung 

 

 
 
Mit einer kleinen Feier wurde auch heuer 
wieder traditionell am Freitag vor dem ers-
ten Advent die Entzündung der Weih-
nachtsbeleuchtung und das Adventeinläu-
ten vorgenommen. Der stattliche Baum 

kommt aus dem Gemeindeforst Wülfach 
und ist ca. 17,5 Meter hoch. Er wuchs auf 
einer Seehöhe von 950 Meter und ist ca. 
80 Jahre alt. 
 

Adventkonzert der Caritas  
  
In den Dienst einer guten Sache stellten 
sich am 8. Dezember 2008 der Chor der 
Volksschule Ybbsitz, die Singgruppe der 
Pfarre, der Gesangverein Ybbsitz, der 
Bäuerinnenchor Waidhofen/Ybbs und die 
Waidhofner Saitenmusik, die unter dem 
Motto „Du hast Gnad gefunden“ ein viel-
beachtetes Adventkonzert gestalteten.  
 

 
 
Der Reinerlös dieser Veranstaltung kommt 
der Caritas „Betreuen und pflegen zu 
Hause“ zugute. 
 

Mondlichter im FeRRUM 
 

Sängerin Maria Reichartzeder rief sich 
mit einer brillanten Darbietung als  

Ybbsitzerin in Erinnerung 
 

 
 
Eine beachtliche Performance gestalteten 
vier Künstler am Freitag, 21. November 
2008 unter dem Motto „Mondlichter“ im 
Festsaal des Hauses FeRRUM. Dabei 
wurden zur spürbaren Freude der Besu-
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cher alle Aspekte des Mondes angespro-
chen und in Szene gesetzt. Auf Jazz, 
Chansons, Blues- und Bossa Nova ver-
steht sich Maria Reichartzeder prächtig.  
 
Die Projektion von Bildern verlieh der Dar-
bietung eine zusätzliche Dimension. Die 
Künstler wurden dem gestellten Anspruch 
nach mystischer Aufarbeitung des Phä-
nomens Mond vollends gerecht. 
 

Musikverein erfolgreich 
 
Auch heuer nahm der Musikverein am 8. 
Dezember beim Wertungsspiel in Waidho-
fen/Ybbs teil.  
 

 
 
Unter der Leitung von Kapellmeister Chris-
toph Fuchsluger gelang der Musikkapelle 
Ybbsitz mit den Stücken „Virginia“ und „A 
Festival Prelude“ ein guter Erfolg in der 

Stufe C. Die Juroren vergaben 90,58 
Punkte. Herzliche Gratulation dem Musik-
verein zu dieser Leistung. 
 

Einladung zum  
30. Neujahrskonzert 

 
Der erste Tag des Jahres steht in Ybbsitz 
wieder ganz im Zeichen der Musik und so 
findet zum 30. Mal das Ybbsitzer Neu-
jahrskonzert am 1. Jänner 2009 um 20.00 
Uhr im Gasthaus zum Goldenen Hirschen 
statt.  
 

 
 
Einen Programmpunkt wird auch wieder 
die „Jugendgruppe“ unter der Leitung von 
Marianne Schleifenlehner gestalten.  
Der Musikverein freut sich auf Ihr Kom-
men! 

UUMMWWEELLTT  
 

Müllkalender 2009  
 
Die Entleerung der Tonnen erfolgt für das 
Jahr 2009 laut beiliegendem Abfuhrter-
minkalender . Bitte diesen herausnehmen 
und aufheben. 
 
An den Abfuhrtagen wäre besonders dar-
auf zu achten, dass das rasche Durchfah-
ren in den Siedlungsstraßen nicht durch 
parkende Autos erheblich erschwert wird. 
Nach erfolgter Entleerung sind die Müllbe-
hälter ehestens an ihren Aufstellungsort 
(Privatgrund) zurückzubringen. In der Win-
terzeit ist dafür Sorge zu tragen, dass alle 
zu befahrenden Güterwege  durch hohe 
Straßenbegrenzungspflöcke markiert wer-
den und die Strecken frühzeitig geräumt 
bzw. gestreut werden. 

 
Die Liegenschaftsbesitzer werden ersucht, 
die Abfallbehälter am Abfuhrtag ab 6.00 
Uhr morgens  auf öffentlichem Gut bereit-
zustellen. 
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ÄÄRRZZTTEENNOOTTDDIIEENNSSTT  
 

Praktischer Arzt  
 Tel.  Dr. Pfleger:  86424-0 0676/37 00 244 
  Dr. Moser: 88495 0664/46 03 904 
 

20. u. 21. Dezember Dr. Manfred Moser 24. u. 25. Jänner Dr. Andreas Pfleger 
24. – 28. Dezember Dr. Andreas Pfleger 31. Jänner Dr. Manfred Moser 
1. Jänner 2009 Dr. Manfred Moser 1. Februar Dr. Manfred Moser 
3. u. 4. Jänner Dr. Manfred Moser 7. u. 8. Februar Dr. Andreas Pfleger 
6. Jänner Dr. Andreas Pfleger 14. u. 15. Februar Dr. Manfred Moser 
10. u. 11. Jänner Dr. Andreas Pfleger 21. u. 22. Februar Dr. Andreas Pfleger 
17. u. 18. Jänner Dr. Manfred Moser 28. Februar u. 1. März Dr. Manfred Moser 
 
Zahnarzt  
jeweils von 8.30 – 11.30 Uhr 
 
20. u. 21. Dezember DDr. Hidasi Peter G. Oed/Amstetten 07478/23766 
24. – 26. Dezember Dr. Beinl Michael Seitenstetten Markt 07477/43321 
27./28. Dezember Dr. Mitterböck Bettina St. Valentin 07435/52311 
31. Dezember Dr. Sachslehner Christian Waidhofen/Ybbs 07442/53990 
1. Jänner 2009 Dr. Sachslehner Christian Waidhofen/Ybbs 07442/53990 
 

Die aktuelle Notdienstliste finden Sie auch unter www.noezz.at unter AKTUELLES! 

MMUUTTTTEERRBBEERRAATTUUNNGG  
 

im Landeskindergarten I (Alte Poststraße) mit Dr. Susanne Katzensteiner (Kinderfacharzt am 
Landesklinikum Mostviertel Amstetten) 
 

23. Dezember 2008   am 4. Dienstag im Monat 
 um 14.00 Uhr 
 
 

SSTTAANNDDEESSAAMMTT  uunndd  JJUUBBIILLÄÄEENN �
 

Geburten:  
Kornes Bettina u. Atteneder Johann Waidhofner Straße 21 Simon 
Wurzer Gabriele u. Christoph Grestner Straße 40 Katharina Elisa 
Aigner Eva u. Heigl Klaus Prochenberg 1 Florian Leopold 
Scheinhart Veronika Schwarzois 41 Nadine 
Reichartzeder Ramona u. Wolfgang Schulgasse 7 Eileen 
 
 

Sterbefälle:  
 

Geyerlechner Christine, Großprolling 41 
Schepkausky Gertrude, Markt 11 

Guschlbauer Hermann, Schwemmau 24

 
Eheschließungen  
Lueger Leopold, Hubberg 5 & Teurezbacher Margarete, Großprolling 17 
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Jubiläen:  

 
 
 
 

 

VVEERRAANNSSTTAALLTTUUNNGGSSKKAALLEENNDDEERR 

JÄNNER�
 

Do 1.1.  30. Neujahrskonzert des  
 Musikvereines,  20.00 Uhr,  
 GH „Zum Goldenen Hirschen“ 
 
Mo 5.1.  Schützen- und Reiterparty,  
 Theuretzbacher Reiterstube 
 

Sa 17.1. Jagdkursanmeldung,  
 Gut Theuretzbach , 10.00 Uhr 
 

Sa 17.1. 1. Prochenbergwinterlauf,  
 Start: 11.00 Uhr bei der VS Ybbsitz, 
 Bergrettung Waidhofen/Ybbs—Ybbsitz 
 
Sa 17.1.  Pfadfinderball mit „Timeless-

Rock“,  20.00 Uhr, GH „Zum Goldenen 
Hirschen“ 

 

Sa 24.1. Volksbank Eisdiscotour im Dr. 
Meyer Park, 17.00—21.00 Uhr 

 

Sa 31.1.  Musikerball mit „Sepp 
Mattlschweiger´s Juchee“,  

 GH „Zum Gold. Hirschen“, 20.00 Uhr 
 

FEBRUAR�
 

Sa 14.2.  Sängerball mit der „Sunshine-
Band“, GH „Zum Goldenen Hir-
schen“ 

 
Sa 14.2.  Hasenparty,  Landjugend Ybbsitz 
 
Sa 21.2.  „A narrische Nocht“, Sportunion 

Ybbsitz, GH „Zum Goldenen Hir-
schen“ 

 
So 22.2.  Kinderfasching,  14.00 Uhr, 

Sportunion Ybbsitz, GH „Zum Gol-
denen Hirschen“ 

 

Di 24.2.  Narrentreiben ab 10.00 Uhr und 
ab 14.00 Uhr, Musikverein und Nar-
renkomitee, Marktplatz, „Kultur-
hauptstadt Europas“ 

 
Mi 25.2. Fischessen im Gut Theuretz-

bach 
 
Fr. 27.2.- 
So 1.3.  Fischessen im Gut Theuretz-

bach  
 

Sa 28.2. Vormostkost,  Gasthaus Pichler, 
20.00 Uhr 

 
 

MÄRZ�
 

So 1.3. Jahreshauptversammlung der 
Kameraden,  14.30 Uhr, GH zum 
„Goldenen Hirschen“ 

 

Sa 7.3.  Ybbsitzer Schulmeisterschaft 
im TT,  8.00 Uhr,  HS Ybbsitz, 
Union Ybbsitz, Sekt. Tischtennis 

 

Sa 7.3.  Hegeschau,  Hegering Ybbsitz,  
 GH „Zum Goldenen Hirschen“,  
 14.00 Uhr 
 

So 8.3.  Hauptmostkost , Landjugend 
 Ybbsitz, GH „Zum Gold. Hirschen“ 
 

Do 19.3.  Josefitag am Panorama-
Höhenweg 

 
Sa 21.3.  Konzert der Singgruppe  in der 

Hauptschule, 20.00 Uhr 
 

Fr. 27.3.- 
Mi 1.4. Religiöse Woche 
 
 

80 Jahre:  
Engl Ernst, Hammerschmiedstr. 9 
Tlacbaba Josef, Am Kreuzstöckl 7 
Holubovsky Karl, Alte Poststr. 22 
Ettlmayr Alfred, Am Wöhr 24 
Leichtfried Hubert, In der Noth 38 
Schütz Anna, Prochenbergstr. 21 
 

 

90 Jahre:  
Wolf Leopoldine, Unterer Gurhof 15 
 

Goldene Hochzeit:  
Leichtfried Hubert u. Josefa, In der Noth 38 
Prüller Rudolf u. Adele, Oberer Gurhof 3 
 

Diamantene Hochzeit:  
Kreillehner Josef u. Maria, Scharzenberg 16 
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Die Marktgemeinde Ybbsitz  
 

wünscht ein 
 

besinnliches Weihnachtsfest und 
 

einen guten Rutsch ins neue Jahr 2009! 
 


